
 
Squash: Teilerfolge für Saarlouiser Squasher 

 
Für die beiden Teams des 1. Squashclubs Saarlouis begann am letzten 
Wochenende die Rückrunde. In der Oberliga Südwest spielte die 1. Mannschaft beim 
SC Saarbrücken-Heidenkopf in Güdingen. Im 1. Spiel des Tages waren die Spieler 
der 2. Mannschaft der Boasters aus Germersheim Gegner. Auf Position 4 der 
Saarlouiser spielte Marc Gladel ein beherztes Spiel gegen den erfahrenen André 
Guldi aus der Südpfalz. Er konnte jedoch nur einen Satz für sich entscheiden und 
verlor 1:3. Philip Maas machte seine Sache gegen Jürgen Schmitt besser; er gewann 
in einem spannenden Spiel in 3 knappen Sätzen. Der etwas angeschlagene André 
Damde verlor in 4 Sätzen gegen Claus Brandenburger. Auf Position 1 holte aber 
Oliver Müller gegen Piotr Sojka einen glatten Dreisatzsieg, sodass es für das 
Unentschieden 2 Punkte gab statt einen, weil Saarlouis 2 Sätze mehr gewann.  
 
Gegen den Gastgeber reichte es aber nur für einen Ehrenpunkt, den der Neuling 
Gladel in einem sehr guten Match gegen den technisch starken Herbert Britten 
einfuhr. Maas, Damde und Müller verloren ihre Begegnungen glatt in 3 Sätzen, wobei 
Maas gegen den ehemaligen Saarlandmeister Frank Skowronek 2 Verlängerungen 
spielte, dort aber der Routine seines Gegners unterlegen war. Team 1 belegt Platz 4 
in der Tabelle 
 
Die 2. Mannschaft hatte in der Ensdorfer Squashanlage RELAX Heimspiele in der  
Verbandsliga Südwest. Während man gegen den Tabellenführer des SC Heidenkopf 
2 keine Chance hatte und keinen Satz gewann, verlief das Spiel gegen den 
Tabellenzweiten SC Mainz 3 sehr erfolgreich. Lediglich Markus Burg auf Position 3  
verlor sein Spiel,  während Christian Brachmann, Lea Recktenwald und vor allem 
Max Müller in seinem allerersten bravourösen Ligaspiel gegen den Routinier 
Rickardo Laing ihre Gegner dominierten. Damit festigte die 2. Mannschaft den 3. 
Platz in der Verbandsliga. 
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